
 

Pfarrbrief 
Dezember 2022 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
liebe Mitchristen, 
 

seit November bin ich hier als Pfarrvikar im 
Pastoralraum Offenbach, mit dem Schwerpunkt in der 
Südstadt, als Seelsorger tätig. Vielen Menschen bin ich 
inzwischen in Offenbach begegnet.  Des Öfteren habe 
ich mich auch schon vorgestellt. Gerne möchte ich dies 
nun auch hier im Pfarrbrief tun. 
Ich bin 1976 in Rumänien geboren und dort 
aufgewachsen. Nach dem Abitur im Kleinen 
Priesterseminar und dem Vordiplom in Iasi/Rumänien, 
kam ich 1998 als Stipendiat nach Deutschland. Mein 

Theologiestudium habe ich in Vallendar bei den Pallottinern abgeschlossen.  
2002 wurde ich zum Priester geweiht. Es folgten zwei Kaplansjahre in Kissing 
bei Augsburg und zwei Jahre als Kaplan in Rumänien. Ende 2006 kam ich 
wieder nach Deutschland und war für drei Jahre Kaplan in St. Pankratius, 
Bürgel. Zuletzt war ich fast 13 Jahre Pfarrer in Riedstadt.  
Über diese nüchternen Zahlen hinaus freue ich mich besonders auf viele gute 
Begegnungen mit Ihnen und darauf, ein Teil Ihrer Gemeinschaft zu werden.  
Um sich näher kennen zu lernen, wird es hoffentlich in nächster Zeit viele 
Gelegenheiten geben. 
In den ersten Wochen konnte ich schon viele Haupt- und Ehrenamtliche 
kennenlernen und ich bin erfreut über das Engagement, die Glaubensfreude 
und die Bereitschaft, gemeinsam das Gemeindeleben in diesen besonderen 
Zeiten zu gestalten und dabei auch neue Wege zu wagen und zu gehen. 
Ich wünsche uns, dass unsere gemeinsame Zeit von Freude am Glauben, 
Gelassenheit, Kreativität in der Gestaltung der neuen Strukturen und 
Gottvertrauen geprägt ist. 
 
 



 

Und noch einen Gedanken zum Schluss:  
Der Advent, den wir nun gemeinsam beginnen, ist und bleibt eine Zeit der 
Besinnung, eine Zeit, die uns bewegt Augen und Herz zu öffnen und Gutes zu 
tun. Und vor allem wach zu sein für Gott. Meister Eckhard schreibt: „Du 
brauchst Gott weder hier noch dort zu suchen, er ist nicht ferner als vor der Tür 
des Herzens. Da steht er und harrt und wartet, wen er bereit finde, der ihm 
auftue und ihn einlasse.“  
Gott und den Menschen die Tür unseres Herzens aufzutun, ist die erneute 
Einladung des Advents.  
Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir diesen Advent und die Zeit unseres 
Lebens so gestalten, dass die Freude auf die Begegnung mit Gott und 
untereinander jeden Tag in uns wachsen lässt.  
 

Ihr Anton Lucaci, Pfr. 
 
 
 
 
 
 

Das Kind 
ist geboren 

in einem Stall.  
Mit dem wenigen,  

was da ist, wird ihm ein  
Bett gebaut.  

Der König der Welt verbringt  
die erste Nacht seines  

Lebens in einer Futterkrippe,  
doch die Liebe 

seiner Eltern hält ihn warm.  
Wie uns 

Gottes Liebe  
warmhalten möchte. 



 
Gottesdienste  

Donnerstag    01. Dezember 
06.15 Uhr  St. Elisabeth  Rorate  im  Pfarrzentrum 
     anschl. Frühstück   

                          

Zweiter Adventssonntag 
Evangelium: Matthäus 3,1-12 
In jenen Tagen trat Johannes der Täufer auf und verkündete in der Wüste 
von Judäa: Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe. Er war es, von dem der 
Prophet Jesaja gesagt hat: Stimme eines Rufers in der Wüste: Bereitet den 
Weg des Herrn! Macht gerade seine Straßen! 

 

Samstag    03. Dezember                        
18.00 Uhr  St. Elisabeth  Amt für die Pfarrgemeinde                 
     (f. Lore Kaltwasser) 

Hauptkollekte: Diaspora-Opfertag 
Sonntag    04. Dezember   
09.00 Uhr  St. Konrad  Amt für die Pfarrgemeinde   

(f. Reinhard Kaschky 
 f. Helena Tiede) 

11.45 Uhr       St. Konrad  Hl. Messe d. span. Gemeinde 

Dienstag    06. Dezember                  Hl. Nikolaus  
18.00 Uhr  St. Konrad  Rorate         
     (f. Lebende u. Verst. d. Fam. Kaliwoda u. Müller 
         f. Verst. Familienangehörige ) 

Donnerstag    08. Dezember       Hochfest d. ohne Erbsünde empfan- 

              genen Jungfrau u. Gottesmutter Maria               
06.15 Uhr  St. Elisabeth  Rorate  im  Pfarrzentrum 
     anschl. Frühstück             

     (zum 10 jährigen Todestag v. Georg Watolla, Eltern u.  
       Geschwister beiderseits) 
 

Dritter Adventssonntag 
Evangelium: Matthäus 11,2-11 
In jener Zeit hörte  
Johannes im Gefängnis von den Taten des Christus. Da schickte er seine 
Jünger zu ihm und ließ ihn fragen: Bist du der, der kommen soll, oder sollen 
wir auf einen anderen warten? Jesus antwortete ihnen: Geht und berichtet 
Johannes, was ihr hört und seht: Blinde sehen wieder und Lahme gehen; 

Aussätzige werden rein und Taube hören. 
 

Samstag    10. Dezember                        
18.00 Uhr  St. Elisabeth  Amt für die Pfarrgemeinde                 
     Mit Liedern aus der Schubertmesse  



 
 

Sonntag    11. Dezember    
09.00 Uhr  St. Konrad  Amt für die Pfarrgemeinde   
11.45 Uhr  St. Konrad  Hl. Messe d. span. Gemeinde  

Dienstag    13. Dezember                      
18.00 Uhr  St. Konrad  Rorate         
     (f. Luise Reichardt u. verst. Eltern/Stift. 
      f. Verst. Familienangehörige) 

Mittwoch    14. Dezember                      
15.00 Uhr  St. Konrad  Seniorenmesse           
Donnerstag    15. Dezember                           
06.15 Uhr  St. Elisabeth  Rorate  im  Pfarrzentrum 
     anschl. Frühstück                            

     (f. Verst. Marta u. Georg Buchner) 
 

Vierter Adventssonntag 
Evangelium: Matthäus 1,18-24 
Josef, ihr Mann, der gerecht war und sie nicht bloßstellen wollte, beschloss, 
sich in aller Stille von ihr zu trennen. Während er noch darüber nachdachte, 
siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum und sagte: Josef, Sohn 
Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen; denn das 
Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. 
 

Samstag    17. Dezember   
18.00 Uhr  St. Elisabeth  Amt für die Pfarrgemeinde 
     Anschl. Komplet  
     Türkollekte: Erhalt v. Kirche u. Pfarrzentrum 
Sonntag    18. Dezember    
09.00 Uhr  St. Konrad  Amt für die Pfarrgemeinde 
11.45 Uhr  St. Konrad  Hl. Messe d. span. Gemeinde 
Dienstag    20. Dezember                      
18.00 Uhr  St. Konrad  Rorate  
     (f. Amalie Bathon/Stift 
      f. Norbert Konczalla, Eltern, Schwiegereltern u.  
         Bruder Bernhard 
      f. Verst. Familienangehörige   
      f. Lebende u. Verst. d. Fam. Stoffers u. Grebner) 

Donnerstag    22. Dezember          
06.15 Uhr  St. Elisabeth  Rorate  im  Pfarrzentrum 
     anschl. Frühstück      
     (f. Verst. Gertrud, Josef u. Norbert Ryschka) 
 



 
                               

Weihnachten 
Evangelium: Johannes 1,1-18 
Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das Wort war Gott. 
Dieses war im Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort geworden und ohne es 
wurde nichts, was geworden ist. In ihm war Leben und das Leben war das Licht 
der Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis und die Finsternis hat es 
nicht erfasst. 

 

Samstag    24. Dezember                        
15.00 Uhr  St. Elisabeth  Familienchristmette     
     Hauptkollekte: Adveniat 
17.30 Uhr  St. Konrad  Christmette  
     Hauptkollekte: Adveniat 
Sonntag    25. Dezember    
10.30 Uhr  St. Elisabeth  Hochamt  
     Hauptkollekte: Adveniat 
11.45 Uhr  St. Konrad  Hochamt d. span. Gemeinde 
Montag    26. Dezember                      
09.00 Uhr  St. Konrad  Amt für die Pfarrgemeinde 
     Hauptkollekte: Adveniat 
Dienstag    27. Dezember   
   St. Konrad  keine Hl. Messe 

Donnerstag    29. Dezember                            
09.00 Uhr  St. Elisabeth  Hl. Messe   
Samstag    31. Dezember                        
17.00 Uhr  St. Elisabeth  Jahresschlussgottesdienst f.d.    
     Pfarreienverbund 
  
Die Hirten eilen zum Stall. Man 
darf annehmen, dass ihre Arbeit 
normalerweise recht gleichförmig 
ist. Und dann auf einmal: 
Engelsgesang, Halleluja, eine 
Botschaft von Gott, ganz direkt an 
sie. Das sind gute Gründe für Eile 
und Aufregung. Lassen auch Sie 
sich von der Botschaft bewegen.  
 

Ihr Redaktionsteam wünscht frohe Weihnachten! 



Kollekten 

03.12.          Hauptkollekte Diaspora-Opfertag     St. Elisabeth    
10.12.      Türkollekte Aktion Monte Redondo                           St. Elisabeth 
17.12.      Türkollekte Erhalt von Kirche u. Pfarrzentrum            St. Elisabeth 
24./25.12.     Hauptkollekte Adveniat 
 
Hauptkollekte Diaspora 

Die diesjährige Diaspora-Aktion steht unter dem Leitwort 
„Mit Dir zum Wir“, mit dem das Bonifatiuswerk auch zur 
Ihrer Hilfe am Diasporasonntag am 20. November einlädt. 
Das Motto ruft „uns in Erinnerung, wie wichtig das WIR ist 
und dass dieses WIR ein DU benötigt. Erst durch das 
Gegenüber wird man zu einer Gemeinschaft. In der 
Diaspora kommt es auf jeden Einzelnen an, unser Glaube 
lebt von Menschen, die sich gegenseitig bestärken, den 
Glauben feiern und in den Dialog treten. Das WIR ist der 
Markenkern unseres Glaubens, die Beziehung zueinander 
und zu Christus.“ 

  
Die Kollekte wird in St. Elisabeth am  Samstag, 03.12.2022 gesammelt. 

 
Hauptkollekte Adveniat 

 
Adveniat Weihnachtskollekte 2022: 
Gesundsein Fördern 
  
Das Adveniat-Hilfswerk unterstützt die 
Menschen in Lateinamerika. Jedes Jahr zu 
Weihnachten wird in einer besonderen 
Kollekte um Spenden gebeten. In diesem 
Jahr steht die Gesundheit im Zentrum der 

Aufmerksamkeit. Wer zu krank ist zum Arbeiten, kann leicht in Armut und 
Hunger abrutschen. Dagegen engagiert sich Adveniat mit kirchlichen 
Krankenhäusern und der Ausbildung von Gesundheitspersonal. Die 
Schwerpunktländer der diesjährigen Aktion sind Guatemala und Bolivien, die 
Kollekte findet am 24. und 25. Dezember in allen katholischen Kirchen 
Deutschlands statt. 
      



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wundertäter 
 
Vom heiligen Nikolaus von Myra gibt es zahlreiche Berichte über Wunder und 
gute Taten. Am bekanntesten ist wohl die Erzählung, in der er in der Nacht drei 
armen Schwestern je einen Goldklumpen durchs Fenster warf, um sie vor der 
Prostitution zu bewahren. 
Er stillte auch wie Jesus einen Sturm auf See, um ein Boot zu retten, 
bewahrte seine Stadt vor einer Hungersnot und rettete entführte Kinder aus 
Lebensgefahr. 



Bekanntmachungen & Termine   

St. Elisabeth 
 

Rorate: 
Herzliche Einladung zur Rorate an folgenden Donnerstagen: 01.; 08.;  
15. und 22.12. ins Pfarrzentrum. Beginn ist um 06.15 Uhr.  
Anschließend gibt es Frühstück.  

Dämmerschoppen: 
Herzliche Einladung zum Dämmerschoppen am Samstag, 10.12.2022 nach  
dem Gottesdienst im Pfarrzentrum. 

Gymnastik:  
Die Gymnastikgruppe trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr. 

Tischtennis für Senioren: 
Die Gruppe trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrzentrum. 

Lisbeth-Treff:  
Bleibt weiterhin geschlossen. 

Lisbeth-Korb:  

 Der Ausgabetermin im Dezember ist am Mittwoch, den 14.    
 Ausgabe ist von 09.30 -12.00 Uhr. Haltbare Lebensmittelspenden  
 und Hygieneartikel können im Korb (Vorraum der Kirche) abgelegt 
 werden.  
 

 

St. Konrad  
 

Kirchenkaffee: 
Am Sonntag, den 04.12. nach dem Gottesdienst.  

Senioren:  

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 14.12.2022. Beginn ist um 
15.00 Uhr. Anschließend im GZ Adventsfeier. 

Gymnastik:   
Die Gymnastikfrauen treffen sich im Dezember am Donnerstag 01., 08. und 15. 
jeweils um 10.00 Uhr im GZ. 

Frauenselbsthilfe Krebs:   

Die Gruppe trifft sich am 08.12. von 14.00 – 16.00 Uhr im GZ. 
 



 

Mein Schuh tut gut      

Das Kolpingwerk Deutschland hat sich auch 

in diesem Jahr wieder entschlossen, die 

Schuhsammelaktion durchzuführen. 

Seit 2015 wird diese Aktion jedes Jahr durchgeführt und die 

Spendenbereitschaft ist enorm. 

Deshalb wollen wir uns auch in diesem Jahr wieder mit Eurer 

Unterstützung an der Aktion beteiligen.  

 
Ab Dezember 2022 bis Ende Januar 2023 wird von der 

Kolpingsfamilie Offenbach-Zentral in verschiedenen 

Offenbacher Pfarreien wieder fleißig gesammelt. Wie in den 

vergangenen Jahren wird eine Box aufgestellt, in der Schuhe, 

die nicht mehr benötigt werden, aber noch tragbar sind, 

abgegeben werden können. 

Außerdem wird natürlich bei den Kolpingveranstaltungen dafür 

geworben und gesammelt.  

Gerne können Schuhe auch -nach Absprache- bei Kolpingmit -

gliedern abgegeben werden. 

 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf rege Beteiligung. 

 
Schon jetzt danken wir für die Spende. 
 

 

Kolpingsfamilie Offenbach-Zentral 
 

 

 



 

Der Lisbeth-Korb sagt  
  „Ganz herzlichen Dank!“ 
 

Wir – das Team des Lisbeth-Korbs – bedanken uns im 
Namen unserer Kunden ganz herzlich bei Ihnen, 
unseren treuen und großzügigen Unterstützern, für 
die Spenden in den letzten nunmehr fast 20 Jahren! 

Ohne Sie wäre dieses Hilfsangebot für Bedürftige schon lange nicht mehr 
möglich. 
 

An dieser Stelle seien aber auch die Spenden durch die Pfarreien erwähnt. 
Zum einen haben sie uns mit dem Kauf von medizinischen Masken für 
unsere Kunden immens geholfen. Zum anderen sind auch die Kollekten zum 
Erntedankfest sowie die monatliche Geldzuwendung und die Sachspenden 
in den Körben am Eingang der Kirchen eine sehr große Hilfe. Hierfür ein 
Extra „Danke schön!“. 
 

Bleiben Sie an unserer Seite, damit wir auch im nächsten Jahr im 
zweiwöchigen Rhythmus die Kellertür im ehemaligen Pfarrhaus von 9.30 
Uhr bis 12 Uhr öffnen und die Lebensmittel an die hilfsbedürftigen 
Menschen ausgeben können. Die erste Ausgabe im Jahr 2023 ist am 
Mittwoch, den 11. Januar 2023; danach geht es im 2-Wochen-Rhythmus 
weiter. 
 

Nachdem uns in den letzten fast drei Jahren und auch weiterhin die Corona-
Pandemie in Atem hält, kam zu Beginn dieses Jahres noch der Krieg in der 
Ukraine mit den damit verbundenen Folgen hinzu. Bei jedem Einkauf 
bemerken Sie gewiss die außerordentlichen Preissteigerungen für 
Lebensmittel, die im letzten Jahr teilweise mehr als 100% betrugen. Das 
nagt sehr kräftig an unseren finanziellen Reserven. 
 

Aus den Medien sind Ihnen darüber hinaus sicher auch die Klagen der vielen 
Tafeln in Deutschland bekannt, dass die Geschäfte und Supermärkte  
 



 

 

knapper kalkulieren, weshalb weniger Waren anfallen, die abgeschrieben 
werden müssen. Diese fehlen dann nicht nur den Tafeln, sondern auch uns, 
dem Lisbeth-Korb. 
 

Hinzu kommt, dass die Zahl unserer Kunden stetig steigt. Waren es in den 
letzten Jahren durchschnittlich 80 Abholer pro Ausgabe, so kommen 
inzwischen wiederholt deutlich mehr als 100 Kunden zu uns. 
 

Unser Ziel ist es aber dennoch, diese Hilfe auch künftig zu leisten. Dazu 
benötigen wir ganz dringend weiterhin Ihre tatkräftige Unterstützung in 
Form von Sach- und Geldspenden. Die Sachspenden – insbesondere 
haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel – können Sie in die Körbe legen, 
die seit Jahren in den Vorräumen der Kirchen des Pfarreienverbundes 
Offenbach-Südstadt aufgestellt sind.  
 
Geldspenden sind auf folgendes Konto möglich:  

Katholische Pfarrgemeinde St. Elisabeth 

IBAN: DE72 5055 0020 0009 0096 71 – BIC: HELADEF1OFF 

Betreff: „Lisbeth-Korb“.  

Wenn Sie Ihre vollständige Adresse angeben, senden wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung zu. 

 

Zum Schluss wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für das kommende Jahr. Bleiben Sie vor allem gesund! 

 
      
           Erich Müller für das Team des Lisbeth-Korbs 



 

Seelsorge - Pfarrvikar Anton Lucaci 
Mail: Anton.Lucaci@bistum-mainz.de 
Beichtgelegenheiten und Gespräche nach Vereinbarung.  

Pfarrbüro - Pfarrsekretärin Frau Tascidis 
Telefon: St. Elisabeth 069-831665          St. Konrad 069-833460 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:         
St. Elisabeth:         donnerstags 08.30 - 09.45 Uhr und 16.00 - 17.30 Uhr  
St. Konrad:         dienstags 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 
 

Die Pfarrbüros sind vom 27.—30.12.2022 geschlossen. 
 
Redaktionsschluss für den Januar 2023: 15. Dezember 2022 
Bei allen Beiträgen, die nicht den Abschnitten „Gottesdienste“ oder „Bekanntmachungen & Termine“ 
angehören, handelt es sich um Drittinhalte. Inhaltlich und bildrechtlich verantwortlich sind hierbei die 
namentlich aufgeführten Personen. Nicht gekennzeichnete Beiträge werden von „image“ -Arbeitshilfe für 
Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung gestellt. Alle Drittinhalte geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Wir übernehmen keine Verantwortung für darin getätigte Aussagen oder 
veröffentlichte Termine und Daten.  
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regelmäßige Wochenendgottesdienste im Pfarreienverbund Offenbach-Südstadt 
 
 samstags:  18.00 Uhr  -  St. Elisabeth 
 sonntags: 09.00 Uhr  -  St. Konrad 
   10.30 Uhr  -  St. Josef 
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